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Regierung der Oberpfalz
Amtsblatt

Verordnung
zur Auflösung des 

gemeindefreien Gebietes
„Bodenwöhrer Forst“

und zur Änderung des Gebietes des 
Marktes Bruck i.d.OPf.

sowie des Marktes Neukirchen-Balbini
(alle Landkreis Schwandorf)

Vom 2. Oktober 2006
Az. 12-1406 SAD 13

Aufgrund von Art. 11 und 12 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern erlässt die Regierung der Oberpfalz folgende Verordnung:

§ 1
(1) Das gemeindefreie Gebiet „Bodenwöhrer Forst“ wird aufgelöst 

und wie folgt eingegliedert:
 1. In den Markt Bruck i.d.OPf. werden folgende Flurstücke 

der Gemarkung Bodenwöhrer Forst eingegliedert:

  Flurstück Fläche
  Nr. in m²

  1 2.056
  2 198.990
  2/2 428.605
  2/3 19.142
  2/5 63.857
  4 30.574
  8/7 84.381
  9/1 1.399
  10 3.054
  10/1 1.432
  11 256.853
  11/1 187.775
  11/3 515.690
  11/4 17.843
  11/5 849
  11/6 231
  12 2.210
  13/1 941
  13/2 3.619
  15 170.210
  15/1 125.612
  15/2 67.282
  15/3 13.385
  16 2.064
  16/1 2.894
  16/2 1.486
  17 149.101
  17/3 9.665
  17/5 20.419
  23 13.180
  23/1 2.385
  23/7 615

 2. In die Gemeinde Bodenwöhr werden folgende Flurstücke 
der Gemarkung Bodenwöhrer Forst eingegliedert:

  Flurstück Fläche
  Nr. in m²

  1/1 59
  2/1 305.313
  2/4 165.952
  2/6 10.532
  2/7 268
  4/2 1.960
  4/3 2.880
  4/4 1.930
  4/5 12.242
  5/2 45.980
  5/3 1.780
  6 79.497
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  Flurstück Fläche
  Nr. in m² 

  6/2 442
  6/3 3.557
  6/4 88.444
  7 4.330
  7/3 45.507
  7/6 100
  7/8 1.260
  7/13 4.670
  7/19 140
  8 183.840
  8/2 5.522
  8/4 6.592
  8/6 16.358
  9 2.071
  10/2 1.517
  13 2.285
  15/4 27.481
  16/3 1.032
  17/1 207.164
  17/2 785
  17/4 39.706
  18 6.610
  19 28.620
  20 2.590
  21/2 6.339
  21/3 652
  21/4 240
  21/6 1.568
  21/7 132.122
  21/8 15.349
  21/9 65.410
  22 319.500
  23/2 2.215
  23/8 15.947
  24 404.527
  24/3 4.123
  24/4 153
  25/2 7.347
  25/4 5.925
  25/9 28.488

 3. In den Markt Neukirchen-Balbini werden folgende Flurstü-
cke der Gemarkung Bodenwöhrer Forst eingegliedert:

  Flurstück Fläche
  Nr. in m²

  7/2 2.180
  7/4 140
  7/5 100
  7/21 4.545
  8/5 10.681
  21 35.429
  21/5 660
  21/10 21.310
  25 107.751
  25/6 733
  25/8 11.655

(2) Die Auflösung und Eingliederung des gemeindefreien Gebietes 
„Bodenwöhrer Forst“ ist näher ausgewiesen in den Fortfüh-
rungsnachweisen Nrn. 34, 35 und 36 Gemarkung Bodenwöhrer 
Forst des Vermessungsamtes Neunburg vorm Wald. Die Fortfüh-
rungsnachweise werden beim Vermessungsamt Neunburg vorm 
Wald aufbewahrt und können dort von jedermann eingesehen 
werden.

§ 2
(1) Aus dem Markt Bruck i.d.OPf. werden folgende Flurstücke der 

Gemarkung Bodenwöhrer Forst ausgegliedert und in den Markt 
Neukirchen-Balbini eingegliedert:

  Flurstück Fläche
  Nr. in m²

  7/9 310
  7/20 230
(2) Diese Gebietsänderungen sind im Fortführungsnachweis Nr. 33 

Gemarkung Bodenwöhrer Forst des Vermessungsamtes Neun-
burg vorm Wald näher ausgewiesen. Der Fortführungsnachweis 
wird beim Vermessungsamt Neunburg vorm Wald aufbewahrt 
und kann dort von jedermann eingesehen werden.

§ 3
Diese Verordnung tritt am 1. November 2006 in Kraft.

Regensburg, den 2. Oktober 2006
Regierung der Oberpfalz

Dr. Wolfgang Kunert
Regierungspräsident

Landesentwicklung
Regierung der Oberpfalz

Dritte Verordnung zur Änderung des 
Regionalplans der Region Oberpfalz- 

Nord (Teilfortschreibung Kapitel A II 4 
Kooperationsräume)

Bekanntmachung 
vom 11. September 2006

I.
Aufgrund von Art. 19 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 11 Abs. 
5 Satz 2 und mit Art. 34 Abs. 2 Satz 1 Halbsatz 2 des Bayerischen 
Landesplanungsgesetzes (BayLplG) vom 27.12.2004 (GVBl S. 521, 
BayRS 230-1-W) hat die Regierung der Oberpfalz als höhere Lan-
desplanungsbehörde mit Bescheid vom 31.8.2006 die normativen 
Vorgaben der zweiten Verordnung zur Änderung des Regionalplans 
Oberpfalz- Nord (13. Änderung, Hochwasserschutz) für verbindlich 
erklärt. Diese normativen Vorgaben werden gemäß Art. 19 Abs.1 
Satz 2 BayLplG nachfolgend veröffentlicht.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften sowie auf die Rechtsfolgen 
des Art. 20 Abs. 2 Sätze 1, 2 und 4 BayLplG wird hingewiesen. Dem-
nach wird eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, 
die nicht nach Art. 20 Abs.1 BayLplG unbeachtlich oder nach 
Art. 20 Abs. 2 Satz 4 BayLplG in jedem Falle beachtlich ist, dann 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach der Be-
kanntgabe des Regionalplans schriftlich gegenüber dem Regionalen 
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II.

Dritte Verordnung zur Änderung des 
Regionalplans der Region Oberpfalz-

Nord (Teilfortschreibung Kapitel A II 4 
Kooperationsräume)

vom 11. September 2006
Auf Grund des Art. 19 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 1 i.V.m. Art. 11 Abs. 5 
Satz 2 des Bayerischen Landesplanungsgesetzes (BayLplG) vom 27. 
Dezember 2004 (GVBl S. 521, BayRS 230-1-W) erlässt der Regionale 
Planungsverband Oberpfalz-Nord folgende Verordnung:

§ 1
Die normativen Vorgaben des Regionalplans der Region Ober-
pfalz-Nord (Bekanntmachung über die Verbindlicherklärung vom 
10. Januar 1989, GVBl S. 18, BayRS 230-1-10-U, zuletzt geändert 
durch die Zweite Verordnung vom 6. September 2006, Amtsblatt 
der Regierung der Oberpfalz Nr. 13 vom 2. Oktober 2006, werden 
wie folgt geändert: 
Im Kapitel A II Raumstruktur werden die Ziele (Z) von A II 4 
Kooperationsräume nach dem Abschnitt A II 3 Ökologische Erfor-
dernisse neu eingestellt:
A II 4 Kooperationsräume
A II 4.1 (Z)
In Kooperationsräumen, auch über die Regionsgrenzen hinweg, 
soll auf eine geordnete Raumentwicklung und auf einvernehmliche 
Konfliktlösungen hingewirkt werden.
A II 4.2 (Z)
Die nachfolgenden Teilräume werden als Kooperationsräume be-
stimmt, in denen eine interkommunale Zusammenarbeit unterstützt 
werden soll:
Kooperationsraum Stadt-Umland Amberg/Sulzbach- Rosenberg
Kooperationsraum Fensterbach
Kooperationsraum Drehscheibe A 6/ A 93
Kooperationsraum Schwandorf/Wackersdorf/Steinberg
Kooperationsraum Vohenstrauß- Waidhaus- (Bor- Stříbro, ČR)
Kooperationsraum Vierstädtedreieck
Kooperationsraum Nittenau/Bruck/Bodenwöhr
Kooperationsraum Naabgebirge
Kooperationsraum Städtedreieck 
Kooperationsraum Verflechtungsbereich Neunburg vorm Wald

§ 2
Diese Verordnung tritt am Monatsersten nach der Veröffentlichung 
in Kraft.

Neustadt a.d.Waldnaab, 11. September 2006
Regionaler Planungsverband Oberpfalz-Nord

Landrat Simon Wittmann
Verbandsvorsitzender

Planungsverband Oberpfalz-Nord ( Stadtplatz 36, 92660 Neustadt 
a.d.Waldnaab) geltend gemacht wird; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung  begründen soll, ist darzulegen.
Diese Änderung tritt am Monatsersten nach der Veröffentlichung 
im Regierungsamtsblatt in Kraft.

Regensburg, den 11. September 2006
Regierung der Oberpfalz

Dr. Wolfgang Kunert
Regierungspräsident

NACHRUF
Verstorben ist der ehemalige Regierungsangehörige, 

Herr Techn. Oberamtsrat

Werner Wagner
am 19. September 2006 im 83. Lebensjahr.

Herr Wagner war bei uns seit 1. Dezember 1953 bis zu seinem 
Eintritt in den Ruhestand am 30. April 1989 zuletzt beim 
Sachgebiet 410 beschäftigt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Oktober 2005

Dr. Wolfgang Kunert Michael Scheuerer
Regierungspräsident Personalratsvorsitzender

Haushaltssatzung
des

Zweckverbandes
Bayerische Musikakademie 

Alteglofsheim
für das Haushaltsjahr 2006

Aufgrund des Art. 40 ff. des Gesetzes über die Kommunale Zusam-
menarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
20. Juni 1994 (BayRS 2020-6-1-l), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24. Juli 1998 (GVBl S. 424), in Verbindung mit Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung für den Freistaat, erlässt der Zweckverband 
Bayerische Musikakademie Alteglofsheim für das Haushaltsjahr 
2006 folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 
wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen
  und Ausgaben mit 1.969.600,00
und
 im Vermögenshaushalt in den Einnahmen
  und Ausgaben mit 194.500,00
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3
Eine Verpflichtungsermächtigung wurde nicht festgesetzt.

 
§ 4

(1) Die Verbandsumlage nach § 15 Abs. 2 der Verbandssatzung wird 
auf 1.074.600,00 € festgesetzt.

(2) Der Freistaat Bayern hat gemäß § 15 Abs. 4 der Verbandssatzung 
die Hälfte der Verbandsumlage zu tragen, das sind 

  € 537.300
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Der verbleibende Betrag wird gemäß § 15 Abs. 5 der Verbandssat-
zung folgendermaßen umgelegt:

 Bezirk Niederbayern € 214.920
 Bezirk Oberpfalz € 214.920
 Landkreis Regensburg €  64.476
 Stadt Regensburg €  21.492
 Gemeinde Alteglofsheim €  21.492 €  .537.300

    € 1.074.600

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 0,2 Mio € festgesetzt.

§ 6
Eine Finanzplanung wird nicht erstellt (Art. 41 Abs. 2 KommZG).

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2006 in 
Kraft.

Regensburg, 12. Juni 2006

Zweckverband
Bayerische Musikakademie
Alteglofsheim

Schmid
Bezirkstagspräsident
Verbandsvorsitzender
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